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Checkliste: Wie gelingt es mir, mich auf kontroverse Gespräche vorzubereiten?
	Diese sieben Fragen helfen Ihnen dabei, sich systematisch auf Gespräche mit Vorgesetzten, Beschäftigten und anderen Beteiligten vorzubereiten. Denn: gerade bei kontroversen Themen ist eine gute Vorbereitung entscheidend.

	1. Wie konkret ist die Gefährdung beschrieben?
Arbeiten Sie mit beobachtbaren Beispielen aus dem Betrieb, nutzen Sie Fotos, Unfallberichte oder Beinahe-Ereignisse.
	☐

	2. Welches Schutzziel steht im Vordergrund?
Machen Sie den Sinn der Maßnahme deutlich: Geht es um Schutz vor Quetschungen, Abstürzen, Belastung durch Lärm?
	☐

	3. Wurden Alternativen geprüft?
Zeigen Sie, dass Ihr Vorschlag nicht dogmatisch ist, sondern das Ergebnis eines Abwägungsprozesses.
	☐

	4. Welche Einwände sind zu erwarten?
Denken Sie sich in die Sichtweise der Beteiligten hinein. Was spricht vermeintlich gegen die Maßnahme – und wie lässt sich das entkräften?
	☐

	5. Wie sieht die reale Arbeitssituation aus?
Berücksichtigen Sie bauliche Gegebenheiten, organisatorische Abläufe und informelle Regeln.
	☐

	6. Gibt es Unterstützer?
Wer im Betrieb könnte Ihre Position stützen? Betriebsrat, Meister, langjährige Beschäftigte?
	☐

	7. Wie ist die Kommunikationskultur im Unternehmen?
Achten Sie auf Ton, Timing und Sprache. In manchen Betrieben zählt das „Wie“ fast mehr als das „Was“.
	☐





© 2025 SafetyXperts	Seite 1

image1.emf









